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feste Theil nehmen zu lassen. Die Kosten werden den Theilnehmern
so gering als möglich gemacht werden, indem namentlich für freies
Quartier gesorgt werden soll, so daß ihnen kaum mehr zur Bestrei-
tung übrig bleibt, als die Reisekosten. Bei der hohen Erziehungs-
direktion hat diese Idee den gewünschten Anklang gefunden und
ihre Hülfe zur Verwirklichung derselben wird nicht ausbleiben.

Der Vorstand."
— (Korresp.) Die verschiedenen Lokalkurse im Arbeitsschulunter-

richt, welche diesen Herbst im ganzen Kanton von solchen Lehrerinnen,
die in Bern am Haupt-Wiederholungskurs Tbeil genommen hatten,
gehalten wurden, waren überall von recht gutem Erfolg und wurden
von den Arbeitslehrerinnen auch, so weit es nur immer die Verhält-
nisse zuließen, bereitwilligst benutzt. Im Schulinspektoratskreis See-
land wurden 10 solche Kurse abgehalten, nämlich in Wyler bei

Aarberg, ^Schupfen, Meinisberg, Biel, Gerlofingen,
Safneren, Twanu, Erlach, Kriechenwyl bei Laupen und
auf der Süri in der Gemeinde Neueneck. Die Kurse dauerten
in der Regel 5 bis 10 Tage mit 30 bis 40 Stunden, an denselben

betheiligten sich im Ganzen, außer den Kursleiterinnen, 27 Primär-
lehrerinnen, 86 Arbeitslehrerinnen und 14 erwachsene Mädchen,
zusammen also 127 Theilnehmerinnen, was auf den Kurs durch-
schnittlich 12 ausmacht. Außerdem wurden die Kurse zahlreich von
Mitgliedern des Frauen Comitê's und auch von andern Frauen be-

sucht, die Anfangs mit einigen Vorurtheilen namentlich gegen das
Taktstricken und Taktnähen herkamen, dann aber nach und nach sich

mit der ganzen Methode aussöhnten und znletzt recht viel Interesse
an der ganzen Sache zeigten. Sicher ist, daß die Abhaltung dieser
Kurse in solch einfacher und wenig kostspieliger Weise eine glück-
liche Idee war und nicht wenig zu Hebung des Arbeitsschulwesens
beitragen wird.

Korrespondenz. Mehrere geschätzte Einsendungen mußten für nächste

Nummer zurückgelegt werden Wir bitten daher die HH. Einsender um Geduld.
Die Red.

(â) Anzeige an die Herren Lêhrer!
Bei A. Aeschbacher, Buchbinder in Thun, vorräkhig:

Schreibhefte zu 3 Bogen, verschieden linirt, per Dutzend à 90 Rp.

„ „ 3 „ unlinirt, „ „à 85 „
„ „ 4 „ unlinirt, „ „ à 1 Fr.

„ /, fein Papier, „ „ à 1 „
Außerdem sind Schulmaterialien und Schulbücher jeder Art fort-

während bei ihm vorräthig und billigst zu beziehen.

Verantwortliche Redaktion: A. Dach, in Steffisburg.
Druck und Expedition: Alex. Itjcher, in Bern.
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